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NOTIZEN [ DES LANDSCHREIBERS DER FREIEN AEMTER, BEAT JAKOBS I.
ZURLAUBEN, UEBER VERSCHIEDENE STREITIGKEITEN, WELCHE
DIESER MIT DER STADT BREMGARTEN AUSFOCHT]

SSRQ Aargau II/8 , 595 - 598

"H [Johann Melchior ] K i d t sagt mir , das H. [Rat , Hans Jakob ?] B ü r g i s-
2

s e r Jme us Jonen anzeigt man verbiete , früchten undt anders us fryen Emb-

tem [nach Bremgarten ] Zeführen , darumb habe es also urplözlichen ein uff-

schlag geben den 26 . Juny.

habe sich mächtig darob erzümdt , undt der h . Kidt gsagt , das werde nit sein,

habe geandtwohrtet , man wüsse wohl was der Baschi [wohl der Landschreiber-

Substitut Johann Sebastian R i s e r gemeint ] für Zedel geschrieben habe.

NB.

Jtem habe er H. Bürgisser gsagt Zu Jme vohr ettlichen wuchen der Landtschri-

ber habe vergotten das man keine fisch mehr gen Brembgarten träge.

Fendrich Kidt sagt , das sein frauw [Elisabeth R i t z a r t ] uff der gassen

ein gemeines geschrey gehört , man habe vergotten früchten nacher Brembgarten

Ze feuhren . Jtem sogar bis uff das gemeüse.



Mein Müller [auf der Wälismühle zu Bremgarten 3 Hans Oettwiler ?]  sagt

das er derglichen wol vohn 20 persohnen gehört 3 Jtem das der Landtschriber

Jnnen das gemeüs ab dem Kopf neme.

[Georg ?] L ü t . i sagt , das Christophei Widerkher  der Färwer 3 undt

ale Muter ein gliches Zu Jme Gredt , undt sye die gemeine sag Jn der Stadt.

Jtem Schwager hauptm . [ Karl ] Wisenbach  hat ein gleiches vohn Apodeg-

ger [ Johann ] Widerkher [von Bremgarten ] gehört.
2

Der . . . [ ?] flickher . . . Jn bysin Baschis . . . gredt uff der strass vohn Bos-

wyl undt Jm waldt , der Landtschriber habe H. Caspar [ H a f f n e r 3 Kaplan

von Hitzkirch ] uffgewissen , byschähe seim schwäher [dem Schultheissen von

Bremgarten , Hans Rudolf I m h o f ] unrecht Mit den Zungen [welche auf dessen

Veranlassung hin 1656 im 1 . Villmergerkrieg von Bremgarten ins Lager der

Zürcher nach Oberwil gebracht worden sein sollen]

Man wüsse über den Landtschriber wol ein anders Stuckh , das verätischer sye

als das , er habe brieff gegen Zürich geschriben wegen eines [ Zürchers , namens

Hans Rudolf Hofmeister]  das er [ 1655 im Artherhandel ] das Gottshus

Hermetschwyl gewahmet , undt darüber sye der vohn Zürich gestrafft worden.

Jtem habe es [Hans Rudolf Imhof 3 gen . ] der Krutumen vohr Raht [ in Bremgarten]

auch vohrbracht undt gsagt , wolle es bewyssen , des glychen Ze Lucem ange¬

bracht Jch habe ettliche punkhten Jn die 40 ^ den H. ■[ Schultheiss und Rat]

vohn Lucem geschikht . "

1 ) vgl . dazu insbes . AH 49/53 Pt . 3 ; 49/74 ; 49/76 Pt . 11 , 12 ; 49/103 ; 49/109

3 ) vgl . AH 25/21 ; AH 49/54 , 56 , 57
4 ) Dabei handelt es sich wahrscheinlich um AH 44/142 oder 49/2.

AH 49 , 207
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